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Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. 
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal- und 

Bewehrungsplänen des Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchsplänen der 
Fachingenieure gültig und/oder den ergänzenden Angaben.

Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. 
Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der 

Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3). 
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Neubau einer 2-Feld-Sporthalle Prenzlau 
für die Nutzung durch das OSZ Uckermark
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2-Feld Sporthalle Gymnastikraum

Holzbinder nach statischer Erfordernis

Prallschutz h = ca. 3,00 m

Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) § 32a
Photovoltaikanlagen für die Stromerzeugung auf Dächern

(1) Bei der Errichtung von Gebäuden, die mindestens eine Dachfläche von 50 Quadratmeter aufweisen,
sind mindestens 50 Prozent der Dachfläche mit Photovoltaikanlagen auszustatten.

Prallschutz h = ca. 3,00 m
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Profilbauglas 2-schalig z.B. Profilit
oder Linit K 25/60/7 TCH intensiv weiß

mit 55 mm TWD Einlage TIMAX GL Plus o.glw.
U-Wert = 1,22 W/m2K, g-Wert = 0,17

Schallschutzwert RW = 43 dB
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Stahlbeton-Bodenplatte

Suaberkeitsschicht

Polster (Schottertragschicht 0/32) gemäß Gründungsempfehlung

Doppelschaliger Trennvorhang
unten geschlossen / darüber dann als Netz

Prallschutz h = ca. 3,00 m

Abdichtung:
- bitumenfreie Dickbeschichtung (Reaktivabdichtung FPD) 

Dachaufbau Sporthalle (von oben nach unten):

- gemäß Statik Flächenlasten 5,0 kN/m2

- Dachabdichtung, 2. Lage Bitumenschweißbahn mit 
  integriertem Durchwurzelungsschutz (z.B. Bauder PLANT E / SMARAGD o.glw.)
  nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Dachabdichtung, 1. Lage Kaltselbstklebebahn auf
  der EPS-Dämmung (z.B. BauderTEC KSA o.glw.) nach DIN 18195,
  EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Schottung der Dämmung / Abschottung der Felder

- Vollflächige EPS-Dämmung im Halbverband, 2. Lage Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), d = 100 mm,
  WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Vollflächige EPS-Dämmung im Halbverband, 1. Lage Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), d = 100 mm,
  WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Dampfsperre, Elastomerbitumen-Dampfsperr-Kaltselbstklebebahn
  (z.B. BauderTEC DBR o. glw.) nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und
  nach Flachdachrichtlinien

- Stahl-Trapezprofil - Fischer 135 / 310-1.25 mm (o.glw.),
  Positivlage aufliegend, Befestigung in jedem anliegenden Gurt

- Holz-Satteldachbinder BSH GL28c, b / h = 220 / 1300 bis 2475 mm, gemäß StatikProfilbauglas 2-schalig z.B. Profilit
oder Linit K 25/60/7 TCH intensiv weiß

mit 55 mm TWD Einlage TIMAX GL Plus o.glw.
U-Wert = 1,22 W/m2K, g-Wert = 0,17

Schallschutzwert RW = 43 dB

WD 30 x 20
OK = UKD

WD 30 x 20
OK = UKD

Sockelputz:
- Wasserfester Sockelputz bis 30 cm über OKFF im Außenbereich,
- Der Sockelbereich soll sich von der restlichen Putzfassade nicht 
unterscheiden.
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Höhe Nische für Handbedienfeld
B x H x T = 900 x 1000 x 120 mm

UK = 0,90 m
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Schwingtor
Fertigmaß
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Schwingtor
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2.20 x 2.20 m

Dachaufbau Sozialtrakt (von oben nach unten):

- gemäß Statik Flächenlasten 2,0 kN/m2

- Dachabdichtung in mind. 2% Gefälle, 2. Lage Bitumenschweißbahn mit 
  integriertem Durchwurzelungsschutz (z.B. Bauder PLANT E / SMARAGD
  o.glw.) nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Dachabdichtung in mind. 2% Gefälle, 1. Lage Kaltselbstklebebahn auf
  der EPS-Dämmung (z.B. BauderTEC KSA o.glw.) nach DIN 18195,
  EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Schottung der Dämmung / Abschottung der Felder

- Wärmedämmung als Gefälledämmung in mind. 2% Gefälle, Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), Anfangsstärke d = 100mm, im Mittel
  200 mm, WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Vollflächige EPS-Grunddämmung im Halbverband, Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), d = 100 mm,
  WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Dampfsperre, Bitumenschweißbahn (z.B. Bauder THERM DS 2 o. glw.)
  nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- bit. Voranstrich (z.B. Bauder Burkolit V o. glw.) nach DIN 18195,
  EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- StB-Elementdecke, C 25 / 30, d = 250 mm, nach Angaben Statik

Wandaufbau:
- Innenputz
- Mauerwerk d = 24 cm,
- WDVS Fassade - Wärmedämmung entsprechend Wärmeschutzanforderung,
- Außenputz

Prallwandaufbau:
- Holzprallwandsystem z.B. X-tec Stabiloflex 2000 / MS 100 o. glw.
- Unterkonstruktion aus Matallwinkelaufständerung mit Fichteriegel
  oder Holzständerwerk-Module KVH Fichte 40x60 oder 60x60
- Doppel-Elastikträger aus Sperrholz
- Wandverkleidung, Dekorplatten mit Sperrholz als Träger-Material,
  (inkl. Nut & Falz für eine verdeckte Befestigung)
- Fuge
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2. Rettungsweg
Handballtor

Prallschutz h = ca. 3,00 m

Umkleide

BSH-Satteldachbinder GL28c
nach statischer Erfordernis

Prallschutz h = ca. 3,00 m

Dachneigung 5°Dachneigung 5°

Flur

Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) § 32a
Photovoltaikanlagen für die Stromerzeugung auf Dächern

(1) Bei der Errichtung von Gebäuden, die mindestens eine Dachfläche von 50 Quadratmeter aufweisen,
sind mindestens 50 Prozent der Dachfläche mit Photovoltaikanlagen auszustatten.

Stahlbeton-Bodenplatte

Suaberkeitsschicht

Polster (Schottertragschicht 0/32) gemäß Gründungsempfehlung

Dachaufbau Sporthalle (von oben nach unten):

- gemäß Statik Flächenlasten 5,0 kN/m2

- Dachabdichtung, 2. Lage Bitumenschweißbahn mit 
  integriertem Durchwurzelungsschutz (z.B. Bauder PLANT E / SMARAGD o.glw.)
  nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Dachabdichtung, 1. Lage Kaltselbstklebebahn auf
  der EPS-Dämmung (z.B. BauderTEC KSA o.glw.) nach DIN 18195,
  EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Schottung der Dämmung / Abschottung der Felder

- Vollflächige EPS-Dämmung im Halbverband, 2. Lage Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), d = 100 mm,
  WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Vollflächige EPS-Dämmung im Halbverband, 1. Lage Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), d = 100 mm,
  WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Dampfsperre, Elastomerbitumen-Dampfsperr-Kaltselbstklebebahn
  (z.B. BauderTEC DBR o. glw.) nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und
  nach Flachdachrichtlinien

- Stahl-Trapezprofil - Fischer 135 / 310-1.25 mm (o.glw.),
  Positivlage aufliegend, Befestigung in jedem anliegenden Gurt

- Holz-Satteldachbinder BSH GL28c, b / h = 220 / 1300 bis 2475 mm, nach Angaben Statik

Fassadenaufbau:
- Profilbauglas 2-schalig z.B. Profilit oder Linit K 25/60/7 TCH intensiv weiß
  mit 55 mm TWD Einlage TIMAX GL Plus o.glw.
- U-Wert = 1,22 W/m2K,
- g-Wert = 0,17,
- Schallschutzwert RW = 43 dB

Alle TGA-Einbauten 2-Feld Sporthalle im Deckenbereich:
Unterkante bündig mit Unterkante Holzträgern

Abdichtung:
- bitumenfreie Dickbeschichtung (Reaktivabdichtung FPD) 

Alle TGA-Einbauten 2-Feld Sporthalle im Deckenbereich:
Unterkante bündig mit Unterkante Holzträgern

Oberlicht

Sportgeräteraum

Sockelputz:
- Wasserfester Sockelputz bis 30 cm über OKFF im Außenbereich,
- Der Sockelbereich soll sich von der restlichen Putzfassade nicht 
unterscheiden.
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Dachaufbau Sozialtrakt (von oben nach unten):

- gemäß Statik Flächenlasten 2,0 kN/m2

- Dachabdichtung in mind. 2% Gefälle, 2. Lage Bitumenschweißbahn mit 
  integriertem Durchwurzelungsschutz (z.B. Bauder PLANT E / SMARAGD
  o.glw.) nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Dachabdichtung in mind. 2% Gefälle, 1. Lage Kaltselbstklebebahn auf
  der EPS-Dämmung (z.B. BauderTEC KSA o.glw.) nach DIN 18195,
  EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- Schottung der Dämmung / Abschottung der Felder

- Wärmedämmung als Gefälledämmung in mind. 2% Gefälle, Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), Anfangsstärke d = 100mm, im Mittel
  200 mm, WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Vollflächige EPS-Grunddämmung im Halbverband, Expandierter
  Polystyrol-Hartschaumdämmung (EPS), d = 100 mm,
  WLG 035 DAA dm, 150 kPa (stärke gem. Wärmeschutznachweis)

- Dampfsperre, Bitumenschweißbahn (z.B. Bauder THERM DS 2 o. glw.)
  nach DIN 18195, EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- bit. Voranstrich (z.B. Bauder Burkolit V o. glw.) nach DIN 18195,
  EN 13707, 13969 und nach Flachdachrichtlinien

- StB-Elementdecke, C 25 / 30, d = 250 mm, nach Angaben Statik

Wandaufbau:
- Innenputz
- Stahlbeton-Fertigteil d = 24 cm,
- Stahlbeton Hallenstützen 24 x 32 cm,
- WDVS Fassade - Wärmedämmung entsprechend Wärmeschutzanforderung,
- Stahlbeton-Fertigteil als Ausfachung zwischen Stahlbetonstützen,
  nach statischer Erfordernis,
- Sichtoberfläche Stützen SB 3,
- Außenputz

2. Rettungsweg: 
- Türen, 2-flügelig,
- Aluminiumrahmentüren mit wärmegedämmter Paneelfüllung
- und rahmenüberdeckender Aluminiumblechverkleidung
  außen, 3mm, pulverbeschichtet RAL gem Abst. Bauherr
  innenseitig Belag wie Prallwand,  
- Beschläge versenkt.
- Innenkante Tür bündig mit Wand

Schnitt D-D
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